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Landreise durch Palästina-Syrien fort und besucht Bethel, Lubban, den Jakobs-
brunnen, Sichem, Samaria, Tschenin, Jesreel, Sunem, Nain, Nazareth, Kana,
Tiberias, Magdala, Kapernaum, den See Genezareth; mit der Mektabahn weiter
nach Damast»« (Antilibanon), Baalbek (Libanon), Beirut :c. Die ganze Reise
dauert 25 bezw. 32 Tage und kostet 450 bezw, 750 Mk. Nach dem gleichen
Programm finden noch drei solcher Doppelreisen statt, dieselben beginnen am
22. Juli, 5. und 19. August gleichfalls in Trieft. Die Ausführung sämtlicher
Reisen wird der Veranstalter Jul. Bolthausen in Solingen, von dem die aus-
führlichen Programme kostenlos zu beziehen find, persönlich überwachen.

Literatur.
Mitteilungen der Herderschen Perlagshandluug in Freiburg i. O.

Nr. 17 vom März 1911.
Die „Mitteilungen" erscheinen jeweilen im März, September und Dezember

und werden kostenlos an Interessenten versandt. Sie find vorab ein Bedürwis
sür jeden Bibliothekar, der durch fie jeweilen mit den Nova des berühmten
internationalen Verlages bekannt wird. Diesen „März-Mitteilungen" ist da«

Bildnis des großen Jesuitenpaters Alexander Baumgartner beigegeben, begleitet
von einem würdigen Nekrolog. Nachher folgen zirka 140 Nova oder Neu-Auf-
lagen bekannter berühmter Werke. So die 3. Auflage vom „StaatSlexikon —
Konversations-Lexikon (3. Aufl.), VI. Band von Baumgartners Weltliteratur
— Bibliothek wertvoller Novellen und Erzählungen — Luther von Grisar
(3 Bände), die internationale Oatkolie Lnc^clopeäiu' :c. :c. Jedem bedeutenderen
Werte ist eine kurze Besprechung wegleitend beigegeben. Die .Mitteilungen"
bieten ein lebhafte« Bild von erstaunlicher Regsamkeit und gewaltigem Opfer-
geiste des Herderschen Verlages. —

ktrummuirs kruv^aiso à I'usirxe «Zog ««.vies norm»leg et «les lycées par
?anl Lancieret. I. Lranclcs, eäitsur à Lerne. 210 Seiten. Geb. 3 Fr. —

Französisch gehalten und eng gefaßt. Arrangement und Disposition
eigener Art, im ganzen klar und praktisch. —

Looaoil às tirâmes. Lartie ân maître. ?ar Lanàeret. Lâitsnr:
b'ranke, Lerne. 1 Fr. 80. 68 Seiten. —

Tas Büchlein enthält 132 Aufgaben und einige interessante Repetitons»
Nummern. Sie lehnen sich selbstverständlich an Banderets anerkannt vorzügliche
franz. Lehrmittel (Oonrs pratique etc. etc.) an. Lehrreicher Inhalt, viel Ab»

wechslung, treffliche Anekdoten. rV.

Zii» »eis» Jungfrau von A. von Daß, 8. 3. Freiburg, Herder. Mk.
2.60, geb. Mk. 3.80 460 S.

Im Jahre 1902 zum ersten und heute zum 10 ten Male aufgelegt, das
bedeutet Erfolg. Und hat der Tod den Urheber der .Gedanken und Ratschläge'
auch abberufen, Pater Scheid hat die Neuauflagen pietätvoll besorgt. In 3
Büchern (Umkehr, 60 Kapitel, Fortschritt, 38 Kap. und Vollendung, 32 Kap.)
spricht Toß warm, eindringlich, lebenskundig und lebenskrüftig an die Jung-
frau, aber auch wirklich für die Jungfrau. Ausstattung, Druck und Einband
verdienen volles Lob. Sehr empfehlenswert! —

Keday Ferdinand. <Np. 33. 5V frei» Prälndien für Harmonium.
Gebr. Hug u. Eo., Leipzig und Zürich. Mk. 2.

Diese 50 Präludien mit Angaben über Registrierung nach vorgedruckter
Registertadelle find in den modernen Tonarten gesetzt und bieten den Spielern
schönen Stoff für Studium, für kirchliche Zwecke und Hausmufik. Wir stehen

nicht an, die'e Sammlung aufs beste zu empfehlen. ^ X.. Lehrer.
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Ginladung
zur

Versammlung des kath. Erziehungsvereins der Schwel;

Konntag den 21. Mai 1911 in Baden» Aargau.

Nachmittag» 1'/- Uhr: In der Kirche Predigt über „Die Bedeutung der christ-
lichen Familie 'von hochw, Hrn Pfr. Dueret u Andacht.

2'/- „ Versammlung im Kotel s«r „Kinde":
t. Eröffnung durch hochw Hrn. Prälat Tremp und

KegrLßung durch hochw H Dekan Karli
4. Kede über .Die religiöse Erziehung im Elternhause"

von Herrn Redaktor G. Baumberger, Zürich
3. Ansprache» von Herrn Landammann Konrad und

Herrn Nationalrat Dr. Wyrsch

4. Diskussion und Schlußwort von hochw H. Domherr
GiSler, Lunkhosen.

Das Zcntralkornitoe.

?ur Verlobung unentbebrlîlbo
jeder preislnz;e linden Zie in un-

serein (rrstiskstslog 1911 (es. 1500 pkoto-
ßrnpti. ^kkild.) iiber

»m«k 155

L. à wk, wm, wv!gî? «r. ii
«UNN/M5 feU5I5k/ìkILIìI. f^U5I5k^k
OOOOOOOO (Kanton 5czkiv)rö) OOOOOOOO

'/» Ltuvâs unterbslb k!t?elkulm, '/« Ltunäen von 8t»tion 8okin<ZslIsxi, 1 Ltunäs
von ptàikikon unä kiobt«rs»il. prnektvollo Aussiebt su5 <len Xiirivksee un4
Kobirxs, xrosser^ssl, soköne Psrsssen Ntr kvsellsvbasten, Verein« nixt Heimle»,
iobnenâster àuslluxspunlit. Lpe^islitst in ^uten I.anclveinen unci Ilaok-Porellsn.
^ebenster Xuravseatiislt. Pension mit Zimmer, 4 51»bl2eitsn, von Pr. 4.5V sn.
Prospekt« xrstis äurok äen neuen llesit^sr 42

Ka5tliau8 u/inl(elsiec!. 5empsck. 5tsck.
Islepkon. A 20 Xlinuten vom Zeklgclitseid A lolepkon.

Lokalen un<1 iZesellsobskten, velek« <lss Loklaobtkelcl Lempsob be-

suoben, besten» empkoblso.
ksells Setrsuke. — Lillixo Uaklssitsn. — kasobs u. gut« Roàisnunx.

liâksrs Xuskunkt erteilt dereitvillixst
43 Ver Lesitrer: Wtsritr ttttiilllAailll.
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